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Für alle Verantwortlichen, die in der Regel ehrenamt-
lich tätig sind, ist der Mehraufwand unter Coronabe-
dingungen enorm: Hygienekonzepte müssen erstellt 
und überwacht werden, Trainingsgeräte/Matten müssen 
desinfiziert werden, die Mitglieder müssen ständig in-
formiert werden und vieles mehr ... Doch ohne großes 
Murren sind die Funktionsträger bereit, diesen nicht un-
erheblichen Mehraufwand auf sich zu nehmen, denn die 
Einsicht, dass der Verein nur so auf Dauer ohne große 
finanzielle Verluste und Verlust von Mitgliedern überle-
ben kann, ist sehr groß. Dieser vielerorts unermüdliche 
Einsatz unter nicht einfachen Bedingungen verdienst 
höchsten Respekt!

Der Rückgang der Mitgliederzahlen wird sich dennoch 
nur mit großer Mühe aufhalten lassen. Auch wenn es ne-
ben der normalen Fluktuation keine Abmeldungen gege-
ben hat, fehlen den Vereinen die Neuzugänge von sechs 
Monaten. Werbeaktionen sind ausgefallen, Kooperatio-
nen mit Kindergärten und Schulen laufen nur langsam 
wieder an. Die Bestandserhebung 2021 wird den Verei-
nen und Verbänden die wirklichen Folgen der Corona-
krise vor Augen führen.

Erik Gruhn

Judo: NRW-Sportschulen 
mit Schwerpunktsportart 
Judo

SEITE 12 

Jiu Jitsu: 
Prüferlizenzlehrgang 
unter Corona-Auflagen 
in Mülheim

SEITE 32 

Wochen und Monate stand der Trainingsbetrieb in den 
Vereinen still – kein Training, keine Lehrgänge, keine 
Wettkämpfe. Das Vereinsleben kam zum Erliegen. Und 
trotz alledem hielten die Mitglieder ihren Vereinen die 
Treue. Von Corona-bedingten Abmeldungen gab es nur 
sehr wenige Meldungen und auch die Forderung nach ei-
nem Erlass von Beitragszahlungen kam so gut wie nicht 
vor. Es zeigte sich, dass der Appell an die solidarische Ge-
meinschaft erfolgreich bei den Mitgliedern ankam.

Mehr als ein halbes Jahr nach dem Lockdown ist die Situ-
ation in den Vereinen sehr unterschiedlich. Einige Verei-
ne haben aus Angst oder Vorsicht bis heute nicht wieder 
mit dem Trainingsbetrieb begonnen, andere wagten ei-
nen vorsichtigen Wiedereinstieg und schöpften die Mög-
lichkeiten nach der Coronaschutzverordnung bisher bei 
weitem nicht aus. Doch es gibt auch bereits eine Vielzahl 
an Vereinen, die unter Einhaltung strenger Hygiene- und 
Verhaltensregeln fast zum normalen Betrieb zurückge-
kehrt sind und die Möglichkeit von Kontaktsport mit bis 
zu 30 Personen nutzen. Auf der anderen Seite gibt es auch 
städtische Hallen, die von den Kommunen bisher für den 
Vereinssport noch nicht wieder frei gegeben worden sind.

Krafttraining, Teil 118: 
Sit-up mit der T-Stange 29
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An einen regulären Wettkampfbetrieb ist derzeit nicht zu 
denken. In Corona-Zeiten ist die Durchführung einer Ver-

-
nehmerzahlen ist ein behutsamer Einstieg in den Wettkampfsport 
möglich. Der Nordrhein-Westfälische Judo-Verband (NWJV) hat 
sich der Herausforderung gestellt und Ende August das erste Judotur-
nier im Lande seit fast fünf Monaten ausgeschrieben. Als Ausrichter 

-
schwerten Bedingungen mit seinem erfahrenen Helferteam reibungs-

Zuschauer hielten sich vorbildlich an die vorgegebenen Regelungen.

Bereits am Eingang der Halle machte sich die veränderte Situation 

-

vor der Waage vorgelegt werden. An der Waage trugen Sportler und 

Halle für die Aktiven Handdesinfektionsmittel zur Verfügung.

Sichtung der Männer U 21 in Lünen

Erstes Judoturnier
in Corona-Zeiten

-

versetzten Waagezeiten ausgetragen. Die Siegerehrung fand für jede 

-
lauf der Veranstaltung: „Das Zeitfenster und die zwei Matten waren 

-
-

Wochen wieder in vollem Umfang trainieren. Bei einigen Athleten 

-

schon ihr Leistungsvermögen auf der Matte abrufen. Am stabilsten 
-

cent Wieneke.“
Text und Fotos: Erik Gruhn

Registrierung am Eingang der Halle Zwei getrennte Matten mit „Inseln“ für die Aktiven

Desinfektionsmittel für die Sportler Mit Abstand und Mund-/Nase-Schutz an der Waage
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Kampfrichterbesprechung mit Mund-/Nase-Schutz und Abstand

Besprechung der Kampfrichter an der Matte
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Landessichtungsturnier 
Männer U 21 in Lünen

bis 60 kg:

bis 66 kg:

bis 73 kg:

bis 81 kg:

bis 90 kg:

über 90 kg:

Die Medaillengewinner 
der Klasse bis 73 kg:
2. Vincent Wieneke, 
1. Jano Rübo,
3. David Hohn,
3. Valeriu Capros
(von links nach rechts)
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Der erste Wettkampf nach mehr als fünf Monaten Corona-Pau-

Personen durften das Studio nicht betreten. Ungewohnt war 
die Stille bei der Veranstaltung ohne Zuschauer. Das Publikum saß 
daheim vor den Bildschirmen und verfolgte die Begegnungen gegen 

Einen großen Anteil am deutschen Erfolg hatten drei NWJV-Judokas. 

noch einmal um den Sieg zittern. Sie erhielt zwei Shido-Bestrafungen 
und geriet in Bedrängnis. Doch die 27-jährige Polizei-Europameiste-
rin behielt die Nerven und beendete die Begegnung nach rund drei 
Minuten mit einem Bilderbuch-Uchi-mata.

-

-
ten Shido-Bestrafung für den Österreicher.

-

Nadja Bazynski, Karl-Richard und 
Johannes Frey sichern DJB-Erfolg
7:5-Sieg im Länderkampf gegen Österreich

Das Team des Deutschen Judo-Bundes (DJB) setzte sich beim Länderkampf gegen Österreich im Fernsehstudio des ORF 
in Wien mit 7:5 durch. Die Punkte auf deutscher Seite erzielten Helena Grau (bis 48 kg), Theresa Stoll (bis 57 kg), Emil-
Johann Hennebach (bis 81 kg), Nadja Bazynski (bis 63 kg), Karl-Richard Frey (bis 100 kg), Luise Malzahn (bis 78 kg) 
und Johannes Frey (über 100 kg).

Vizeweltmeister und in der Weltrangliste drei Plätze vor dem NWJV-

Minuten erzielte der 23-jährige zweifache Deutsche Meister die ent-

-

-
sammen: „Es gab wunderschöne Ippons auf beiden Seiten. Das Er-

-

Sicht der Aktiven: „Wir haben das Duell mit Österreich unglaublich 

es hat uns Spaß gemacht.“
Erik Gruhn

Karl-Richard Frey mit Uchi-mata-Ansatz 
gegen Marko Bubanja
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Sichtung der Frauen U 21 
in Velbert

-

beim Landessichtungsturnier der U 21 in 
-

nier der Männer in Lünen galten besondere 

Beteiligten eingehalten wurden. Verbandsju-
-

den: „Die Athletinnen waren sehr diszipli-

-

kg) konnten sich zwei Westdeutsche Meis-

sichern. Einen besonderen Dank an den Aus-

-
men hatten.

Landessichtungsturnier 
Frauen U 21 in Velbert

bis 48 kg:

bis 52 kg:

bis 57 kg:

bis 63 kg:

bis 70 kg:

bis 78 kg:

über 78 kg:

Landestrainer auf Achse!
Während der Wettkampfbetrieb im Lande noch vorwiegend still-

-
hen aktuell im Vordergrund.

Die Landestrainer des NWJV (vereinzelt auch Bezirks- und Stütz-
punkttrainer) werden in den restlichen Wochen des Jahres in alle 
Bezirke fahren und dort für den Nachwuchs ein nie dagewesenes 
Lehrgangsprogramm für die einzelnen Altersklassen anbieten. Alle 
Maßnahmen werden in der Blitzinfo auf der NWJV-Webseite aus-
geschrieben.

Bezirk möglich.

Die Termine und Orte im Oktober:

für U 12 in Duisburg (Bezirk Düsseldorf)

für U 13 in Mönchengladbach (Bezirk Düsseldorf)

Andreas Tölzer zum leitenden 
Landestrainer berufen

-
ner für die Männer und Män-

leitenden Landestrainer im 
NWJV berufen.

-

zwischen den Landestrainern 

Bundestrainern und dem 
DJB-Vorstand Leistungssport 
zuständig. Er ist verantwort-
lich für die Jahresplanung 
und Jahresbudgetierung der 

-

der Nominierungen.
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Open-Air-Judoturnier in Leverkusen

„Sicher nicht das letzte“

L
zusätzlich fünf eingeladene Vereine.

Stichproben durchgeführt.

-
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Nachdem die Verbandstagung des NWJV wegen Corona zu-

Durchführung nun im dritten Anlauf. Die Vertreter von rund 
-

sen zur diesjährigen Mitgliederversammlung. Aufgrund der aktuellen 
-
-

senden durfte.

Verbandsausschusses und des Rechtsausschusses sowie insbesondere 

Jugend im Deutschen Judo-Bund (DJB) gewählt worden war. Als Eh-
rengäste waren Ehrenpräsident Willi Höfken und Matthias Schießle-

zu ernennen. Bei der Abstimmung gab es ein einstimmiges Votum für 
den Antrag.

NWJV-Präsident Andre-

Beginn seines Berichtes 
auf die gute Arbeitsatmo-
sphäre im Präsidium und 
Verbandsausschuss hin. 
Durch Corona hat sich 
für den Sport und den 
Judosport eine besondere 
Situation ergeben. Beim 
Wiedereinstieg ist Nord-

-

im November auch das Amt des DJB-Vizepräsidenten übernommen 

und Steffen Puklavec in den neuen Lehrausschuss berufen. Marc 

-

Dome geben. Die Ent-
scheidung liegt bei der 
Internationalen Judo-

-
tello eine Veranstaltung 
ohne Zuschauer geben.

Mitgliederversammlung des NWJV in Oberha

Verbandstagung im 
Matthias Schießleder Ehrenmitglied 

„Die Vereine 

 
in Düsseldorf Ehrenpräsident Willi Höfken, Ehrenmitglied Matthias Schießleder, Schul-

sportreferent Volker Gößling und Verbandsjugendleiterin Sylvia Kaese 
(von links nach rechts)
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EJU positiv aufgenommen.

Einen weiteren 
Schwer punkt setzt der 
DJB in den Bereich 
Digitalisierung. „Wir 
müssen uns dafür öff-

-
ses Projekt zu unter-
stützen. Es beinhaltet 
unter anderem einen digitalen Judopass und Vereinfachungen für das 

aufgeschoben und zu gegebener Zeit wieder aufgegriffen.

NWJV-Vizepräsident Benjamin Behrla ergänzte den Bericht des Prä-

-

Die Anträge zum Ligabereich fanden die Zustimmung der Delegier-
-

schaften mit Hin- und Rückrunde gekämpft. Die Anträge von Stella 
Bevergern und PSV Herford zum Doppelstartrecht im Ligabereich 
wurden mehrheitlich angenommen.

die in Zusammenarbeit 
mit dem NWJV-Partner 
Sportartikel Wusthoff 

-
munikationskonzept des 
NWJV und schilderte 
zum Abschluss noch ein-
mal die Entwicklungen 

-
schäftsstelle zu kontaktieren.

Text und Fotos: Erik Gruhn

usen

dritten Anlauf
des NWJV

Schwerpunkt 
Digitalisierung

Neue NWJV-

Die EJU 
berichtet über 
das „Taiso“-
Projekt in 
Deutschland

Fakten zum Haushalt
Die Corona-Pandemie hat den Haushalt des NWJV für das Jahr 

-

dem Vorjahr liegen die Einnahmen und Ausgaben um mehr als 

-

-

den Landessportbund ausgezahlt und sind gesichert.

Die neue NWJV-KollektionJetzt bestellen bei Sportartikel Wusthoff, dem offiziellen Partner des NWJV

info@sportartikel-wusthoff.eu
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Städtisches Lessing-Gymnasium 
und Berufskolleg Düsseldorf

E-Mail: gy.ellerstr@schule.duesseldorf.de
Internetseite: www.lgbk.de

Judo-Trainer an der
NRW-Sportschule

Jens Kaiser
(E-Mail: kaiser@lgbk.de)

Athletik

-
punkt Düsseldorf und Vereinstrainer 
JC 71 Düsseldorf

Fragen an Jens Kaiser

Du bist als Lehrer an einer NRW-Sportschule mit Schwer-
punktsportart Judo tätig. Welche Gründe gibt es für einen 
Judoka, an Deine Schule zu kommen? Was ist der Unterschied 
zur „normalen“ Schule?

-
sport an unserer Schule besonders gefördert werden. Wir ermögli-
chen die duale Ausbildung zwischen schulischem und sportlichem 

-
-

ger möglich. Verpasster Unterricht kann mit individuellem Nach-
führ- und Stützunterricht nachgeholt werden. Die Sportschule bietet 

Im allgemeinen Sportunterricht werden zusätzlich zum Sportlehrer 

-

Ich stehe jederzeit als Ansprechpartner zur Verfügung.

Welche besonderen Trainingsangebote gibt es an Deiner Schule?

Auf dem Schulgelände liegen das neue Judozentrum und ein sehr 

der Schule unter optimalen Bedingungen unter meiner Anleitung. 
Alle Schüler und Schülerinnen lernen Judo als Schwerpunktsportart  

können unsere Judokas mittwochs in den beiden ersten Stunden im 

-
letiktraining erweitert. An vier Nachmittagen wird Judotraining im 
Judozentrum als Stützpunkt- bzw. Vereinstraining (Landesleistungs-
stützpunkt des NWJV) angeboten.

NRW-Sportschulen 

Wie sieht „der Weg“ eines Schülers an Deiner Schule aus? Gibt 
es auch die Möglichkeit zum Quereinstieg?

Als „Einstiegsmöglichkeit“ für eine Anmeldung an das Lessing-

-
renden Schule
- Aufnahme als Quereinsteiger in die neu zusammengesetzte Leis-

Sportschule Herrn van den Berg (vandenberg@lgbk.de) erläutert 
werden.
- Eine Hospitation für interessierte Schüler und Schülerinnen von 

Nimmt die Schule an Schulsportwettkämpfen teil? 
Welche Erfolge habt Ihr bereits erzielt?

Die Lessing-Judomannschaft ist im stetigen Aufbau und ich hoffe 
auf zukünftige Erfolge auf allen Ebenen.

„Tag der Offenen Tür“ am Lessing-Gymnasium:

Sportmotorischer Test am Lessing-Gymnasium:
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Steinbart-Gymnasium Duisburg

 
 

E-Mail: info@steinbart-gymnasium.de
Internetseite: www.steinbart-gymnasium.de

Allgemeine Informationen zur Schule:

Judo-Trainer an der NRW-Sport-
schule

Sebastian Heupp
(E-Mail:
heupp@steinbart-gymnasium.de)

-
punkt Duisburg und Vereinstrainer 
PSV Duisburg

Fragen an Sebastian Heupp

Du bist als Lehrer an einer NRW-Sportschule mit Schwer-
punktsportart Judo tätig. Welche Gründe gibt es für einen Ju-
doka, an Deine Schule zu kommen? Was ist der Unterschied zur 
„normalen“ Schule?

Unsere Leitidee gibt darauf eine sehr treffende Antwort: „Wir wol-

junge Sportlerinnen und Sportler wollen wir als NRW-Sportschule 

gleichzeitig eine optimale Schulausbildung ermöglichen.“

-
chen sie im Sinne unserer talentierten und engagierten Sportlerinnen 

-
lische und sportliche Ausbildung erfolgreich miteinander zu verbin-

-
gen (die weiter unten genauer beschrieben werden) werden unsere 
Sportschülerinnen und Schüler für Sportmaßnahmen freigestellt und 

gefördert. Es werden individuelle Absprachen zur optimalen Verzah-
-

Welche besonderen (Trainings)Angebote gibt es an Deiner 
Schule?

-

jeweils von einem Athletiktrainer und einem Sportlehrer begleitet 
-

Vorbereitung auf ein leistungssportorientiertes Athletiktraining (z.B. 

-
-

terrichtsstunde ein individuelles und auf die Sportart abgestimmtes 
Athletiktraining mit den Athletiktrainern statt. Alternativ dazu gibt 

morgens die erste Judo-Einheit zu absolvieren. Eine genaue Abstim-

Unterrichtsinhalte nachzuholen und Stützunterricht zu bekommen.

-
derstrukturen ab. Somit erhält jede Sportlerin bzw. jeder Sportler die 
Möglichkeit täglich an bis zu zwei Einheiten unter professionellen 

bzw. seinen sportlichen und schulischen Zielen zu arbeiten.

Wie sieht „der Weg“ eines Schülers an Deiner Schule aus? Gibt 
es auch die Möglichkeit zum Quereinstieg?

-

individuell absprechbar.

„Tag der Offenen Tür“ am Steinbart-Gymnasium:

Sportmotorischer Test für die Aufnahme in die Sportklasse im 
Schuljahr 2021/2022:

Anmeldung unter nrw-sportschule@ssb-duisburg.de

 mit Schwerpunktsportart Judo
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Landrat-Lucas-Gymnasium
Leverkusen

Internetseite: www.landrat-lucas.org

Allgemeine Informationen zur Schule:
-

-
sonders ein Wechsel für Realschüler attraktiv. Wir haben in jedenm 

-

-

Schule werden die besten Leistungssportlerinnen und -sportler zum 

-

gefördert. Einige Sportler können auch vormittags während des 
-

mittag früher aus Lernzeiten gehen.

Judo-Trainer an der
NRW-Sportschule

Michael Weyres,
Diplomsportwissenschaftler

- Unterrichtsfächer: Sport und
Chemie

Fragen an Michael Weyres

Du bist als Lehrer an einer NRW-Sportschule mit Schwer-
punktsportart Judo tätig. Welche Gründe gibt es für einen Ju-
doka, an Deine Schule zu kommen? Was ist der Unterschied zur 
„normalen“ Schule?

-

sehr individuell und zielgerichtet gefordert und gefördert. Einmal in 

und fahren dann mit dem Vereinsbus zehn Minuten bis zur Schule.

Welche besonderen (Trainings)Angebote gibt es an Deiner 
Schule?

-
den.

Wie sieht „der Weg“ eines Schülers an Deiner Schule aus? Gibt 
es auch die Möglichkeit zum Quereinstieg?

-
mende Schuljahr aufgenommen. Dort kommen sie in eine Sportklas-

sportlich erfolgreiche Judokas immer möglich. Am besten geht es 

-

Nimmt die Schule an Schulsportwettkämpfen teil? 
Welche Erfolge habt Ihr bereits erzielt?

-
ziksschulsportmeisterschaften in Leverkusen aus. Wir waren schon 
mit den Jungs und mit den Mädchen Landessieger und mit den Mäd-

zurück.

„Tag der Offenen Tür“ am Landrat-Lucas-Gymnasium:

Sportmotorischer Test für die Aufnahme in die Sportklasse im 
Schuljahr 2021/2022:

NRW-Sportschulen 
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Gymnasium Rheindahlen

E-Mail: verwaltung@gymnasium-rheindahlen.de
Internetseite: www.gymnasium-rheindahlen.de

Allgemeine Informationen zur Schule:
-

Judo-Trainer an der
NRW-Sportschule

Björn Eckert
(E-Mail: b.eckert@gymnasium-
rheindahlen.de; bjoern.eckert@
gesamtschule-hardt.de)

Athletiktrainer und Judo

und Vereinstrainer 1. Judo-Club Mö-
chengladbach

Fragen an Björn Eckert

Welche Gründe gibt es für einen Judoka, an Deine Schule zu 
kommen? Was ist der Unterschied zur „normalen“ Schule?

-
-
-
-

ein breites Bewegungsspektrum zu ermöglichen. Sportschüler haben 

-
stunden in der Woche. Die Sportschüler werden nach Absprache 

-

Austausch mit den Vereinstrainern und den Verantwortlichen der 

-

-

Welche besonderen (Trainings)Angebote gibt es an Deiner 
Schule?

-
training. Zudem erhalten die Sportschüler in diesen Schuljahren und 

-

 mit Schwerpunktsportart Judo
Gesamtschule Hardt

E-Mail: sekretariat@gesamtschule-hardt.de
Internetseite: www.gesamtschule-hardt.de

Allgemeine Informationen zur Schule:
-
-

-
-

mir geleitet wird. Zudem absolvieren die Schüler ein Judotraining 

wodurch ein breites Bewegungsspektrum gefördert wird. In der 

-

-
dürfnissen entsprechend zu trainieren. Zusätzlich können die Schü-

jeder Judoka dreimal in der Woche professionell trainieren kann. 
-

zentrum kann jeder Sportschüler bis zu zweimal täglich trainieren.

Wie sieht „der Weg“ eines Schülers an Deiner Schule aus? Gibt 
es auch die Möglichkeit zum Quereinstieg?

-
nem Platz in der Rangliste Sportschüler und ist damit im Sportför-

-

-
-

-

in Absprache mit dem Verein.

„Tag der Offenen Tür“ am Gymnasium Rheindahlen:

Sportmotorischer Test für die Aufnahme in die Sportklasse im 
Schuljahr 2021/2022 an der Gesamtschule Hardt:

2016 mit Lisa und Laura 
Hiller, die in diesem Jahr 
erfolgreich ihr Abitur ab-
legten und ihre Ausbildung 
bei der Landespolizei in der 
Sportförderung begonnen 
haben
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Ein Leben für den Judosport

Toni Riquier feiert 
60-jähriges Judo-Jubiläum

Beue ler Judo-Clubs und brachte den Judosport auf die „Schäl Sick“. 

Bonner Judo Club national und international auf der Matte.

Abteilungsleiter oder Vorstandsmitglied – über Jahrzehnte hinweg 
übernahm er für den PSV Bonn die unterschiedlichsten Aufgabenbe-

ausfüllte.

Landesmeistertitel. Bis heute unterrichtet er mit Engagement und 

waren erfolgreich und errangen bis hin zu deutschen Meistertiteln in 
Mannschafts- und Einzelwettbewerben.

-
milie über Jahre hinaus an der Côte d‘Azur in einem weltbekannten 

-

-
mer ein großes Anliegen. So unterrichtete er Judo in Projektwochen 

hinweg initiierte und begleitete er die Städtepartnerschaft Villemom-

zusammen und förderte somit den interkulturel-
len deutsch-französischen Austausch.

-
geiz. Er nahm an den Europameisterschaften Ü 

-
ferische Laufbahn. Als Judotrainer und -Lehrer 
steht er noch immer zweimal die Woche für die 

-

Bonn für seine Verdienste für den Sport geehrt 
und erhielt den Ehrenpreis des Bonner Sports. 

Ehrennadel. Erst kürzlich wurde er vom Deut-

Bezirk Arnsberg geht neue Wege
-

zirksjugendtag und die Bezirksversammlung des Judo-Bezirks Arns-

nutzten das gute Wetter und verlagerten die Versammlungen kurzer-

Die Versammlung verlief äußerst harmonisch und war von der Wie-
dersehensfreude nach fast fünf Monaten Zwangspause geprägt.

Heike Tatsch



„Unser letztes 
und größtes Ziel 

ID-Judokas an den 
Paralympics.“
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Interview mit Wolfgang Janko

ID-Judo von 
Anfang an

-
bilitationssportverband Nordrhein-Westfalen (BRSNW) aktiv. Alle 
großen Erfolge des Para-Judos durfte er selber miterleben.

BRSNW: Was ist Ihre derzeitige ehrenamtliche Aufgabe?

Wolfgang Janko: -
nisation der verschiedenen Wettkämpfe und die Weiterentwicklung 
des ID-Judo (ID steht für „intellectual disability“) zuständig. Zurzeit 

-
betrieb noch nicht wieder aufgenommen werden konnte. Denn Judo 

Menschen mit Lernschwierigkeiten zu einer der 
höchsten Risikogruppen. Daher sind wir mit ID-

-
trieb läuft derweil unter bestimmten Bedingun-
gen wieder an. Zum Beispiel muss immer mit 

-

-
-

BRSNW: Wie und wann kamen Sie damals zu Ihrem Ehrenamt?

Wolfgang Janko:
Ich war damals schon beim Judoverband aktiv und wurde dort re-

zu entwickeln. Der BRSNW und der Nordrhein-Westfälische Judo-
Verband (NWJV) kamen beide aufeinander zu und beschlossen 

länger gedauert.

BRSNW: Was treibt Sie an das Ehrenamt auszuführen?

Wolfgang Janko: Ich bin von Anfang an dabei. Die ganze Entwick-

-

den Paralympics.

BRSNW: Was war Ihr schönstes Erlebnis im Ehrenamt?

Wolfgang Janko: 

-

Schwarzgurt-Prüfung ablegen. Dafür haben wir viele Jahre gekämpft. 

-

-

absolvieren konnten.

BRSNW: -
ben oder nach der ehrenamtlichen Zeit?

Wolfgang Janko:
viel Urlaub. Wir sind viel unterwegs. Sonst ge-
hört der Sport natürlich als fester Bestandteil 
dazu.

BRSNW:

-
-

zahlbar ist.“ des BRSNW entnommen.

WolWololWolfgafgafgafgang ngggng nggg JanJanJanJanJanJankokokookooo imimimiimmmmimimmm Einsats z:::
BeiBeiBeiBei dedededen Ln Ln Ln LLLLLLLLLandandndndndesmesmsmmmmesmmmeeeeeeeiseiseisi terterterterschschscschaf-ff
tentenenten inininin DuDuDuDuDuDuDuDuuuuuiiiiiisbisbisbiiiii urgurgurgg uununuununnnnnununnu d bd bd bd bei eiei ei dendendenden 
ID-ID-ID-ID-WelWelWelWelWelWeleleleleelttmtmemememeeistististi erserserserserserserschchchchhhhaachchchachh fteftftef n 2n 222017017017017  
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Goldene Ehrennadel des NWJV 
für Peter Frese
In einem feierlichen Rahmen wurde dem NWJV-Ehrenpräsidenten 

der Auszeichnung erschienen. Auch der neue DJB-Präsident Daniel 
-

lanten.

Die Laudatio zur Ehrung hielt der frühere NWJV-Vizepräsident Rolf 

Präsident den Judosport in Nordrhein-Westfalen und Deutschland 
wie kein anderer geprägt hat.

NWJV-Präsident Andreas Kleegräfe, NWJV-Ehrenpräsident Peter Frese 
und Rolf Fischer, NWJV-Vizepräsident 1999-2011 (von links nach rechts)

Jörg Bräutigam neuer 
DJB-Vizepräsident Jugend
Peter Wiese stellvertretender Bundesjugendleiter

Bundes (DJB) statt. Im Rahmen der Wahlen wurde NWJV-Ver-
bandsjugendleiter Jörg Bräutigam zum neuen Vizepräsidenten 

gegen einen Mitbewerber durch. Norbert Specker aus Bremen 
bleibt Bundesjugendleiter und Jane Hartmann aus Mommenheim 
Bundesjugendleiterin. Als Stellvertreter wählten die Jugendvertre-
ter aus den Landesverbänden Peter Wiese aus Essen wieder.

-

-
-
-

geführt.

NWJV-Jugendbildungsreferent und Geschäftsführer Erik Goertz 
(links) und DJB-Vizepräsident und NWJV-Präsident Andreas Kleegräfe 
(rechts) gratulieren Jörg Bräutigam zur Wahl zum DJB-Vizepräsidenten 
Jugend

Der neue DJB-Jugendsprecher 
stellt sich vor
„Judo populärer machen!“

ich zusätzlich auch seit einigen Jahren als Jugendtrainer fungiere. Seit 
zwei Jahren engagiere ich mich ehrenamtlich im DJB-Juniorteam. 

-

und neuen Ideen den Judosport anzutreiben. Mir ist es nämlich be-

für die Jugend als auch für Erwachsene ist Judo nämlich eine super 
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Nationalkämpfer gratulieren
Maxim Taran vom 

-

 

Brühler TV trauert um
Albert Mondt
Unser Judokumpel Albert 

-
gagement auf der Judomatte 

-

Wir alle sind geschockt und sehr 

-

-

Albert war nicht nur in der Judogemeinschaft der BRD beliebt. Vie-
le Wertschätzungen kamen über seine Arbeitskollegen im Security-

zeugt von seiner Beliebtheit. Unser Judofreund hat alle zehn Judo-
Werte des DJB immer vorgelebt. Seine Bereitschaft und das Vorleben 

nicht mehr als immer gut gelaunter und motivierter Judopartner un-

Erinnerung behalten.
Hans-Werner Sinnwell

Ehrungen im Bezirk Münster
Im Rahmen des Bezirksju-
gendtages Münster konnte 
NWJV-Verbandsjugendlei-
ter Jörg Bräutigam zwei Eh-
rungen vornehmen.

Gabi Reißberg (Bezirks-
jugendleiterin) (oben) und 
Friederike Cirotzki -
jugendleiterin Steinfurt) 
(links) erhielten die Bron-
zene Ehrennadel des NWJV.
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Das lange Warten hat ein 
Ende: Halterner Judo-
Kids starten ins Training

-

treffen. Das hat jetzt ein Ende. Die beiden 

und Lena Backmann sowie Christina und 

neue Judo-Saison. Die einen verlegten ihr 

Erster Kampfrichter-
Lehrgang nach Corona-
Lockdown in Elsdorf

besuchen zu können. Unter Leitung von Referent Ibrahim El Abdouni 

-
-

falls zum Lehrprogramm. 

-

viel „Mehrwissen“ nach Hause entlassen wurden. Außerdem beka-

leisten und wie interessant dieser Job sein kann. Wie Ibrahim El Ab-
-

lich gewollt und sehr erwünscht.

-

-
ne- und Abstandskonzepts.

Jürgen Chmielek
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Trainer C-Ausbildung in Hamm

Tipps von einem 
erfahrenen Wettkämpfer
Durch die Zusammenarbeit des NWJV und der Sportschule Hamm 

-
-

lend lernen“ den kanadischen Wald aus der Perspektive verschiedener 
. Bemerkenswert 

mehr oder weniger freiwillig.

-
-

lung brachten. Über die Woche hinweg haben wir weitere vielseitige 
Inhalte vermittelt bekommen und uns am letzten Abend mit einem 
anstrengendem Zirkel ausgepowert. Ebenso wurde morgens von Da-

-

-
chen freuen. Auch das gemütliche Zusammensein an den Abenden 

-
-

auch noch lange danach fortgeführt werden sollen.

lehrreiche Ausbildung und freuen uns auf ein Wiedersehen auf wei-

und Daniel Lachmann bedanken.
Julia Führen, Lukas Rogoza, Dustin Mevißen, Jan-Luca Schmitz



03.– 06. JUNI 2021 
AREAL RUHRSTADION
BOCHUM

SAVE THE DATE



Veranstalter:Förderer:



24 Der Budoka 10/2020

Kyu-Vorbereitungslehr-
gang in Emmerich
1. Kyu für Alexander Pandzioch

sind auch die letzten Unklarheiten beseitigt und alle sind bestens auf 

für den interessanten und lehrreichen Lehrgang. Allen Judokas viel 
Erfolg bei den anstehenden Prüfungen.

Fabian Dargel

Nachruf

Trauer um Stefan Hackl,
Schatzmeister des NWDK
    
Stefan Hackl ist tot. Unser langjähriger 

unerwartet im Alter von 71 Jahren ver-
lassen. 

Stefan war ein Urgestein in der Judo-
Szene von Nordrhein-Westfalen. Nach 

in die Vorstandsarbeit ein und wurde zunächst zweiter Vorsitzender 

führen. Seinen geplanten Rückzug ins Private und die Übergabe an 
einen Nachfolger konnte er selbst nicht mehr erleben. 

Stefan stand uns sehr nahe und wir sind fassungslos über den Ver-

-
richtig im Sinne des Verbandes. Man könnte hier noch viele Worte 

auszufüllen ist. Sein Wirken wird noch lange nachhallen und wir 

vergessen. 

leises Soremade.
Wilfried Marx 

Präsident NWDK

Endlich wieder 
da
Nach langer Corona-Pause war es endlich 
wieder so weit: Bei einer Dan-Prüfung ging 

Stufe erreichen – natürlich unter den notwen-
digen Hygiene-Regeln.

Die Vorbereitungszeit war nicht einfach. Wa-

nur unter mühsamen Umständen trainieren. Das konnte die Dan-As-

sich gebührend vorzubereiten. Denn Abstriche musste man vielleicht 
-

zum 1. Dan:
Jochen Wiegold;

zum 2. Dan: Mirko Brocksieper und Werner Menne;
zum 4. Dan: Jörg Schönfeld;
zum 5. Dan: Siegfried Preuß

Text: Silke Schramm / Foto: Wolfgang Thies



Unser Rückblick - vor 65 Jahren (aus: „Judo - Sport & Selbstverteidigung“, Oktober 1955)
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Die Landesmeisterschaft 
in Nordrhein-Westfalen 
1955
Einzelmeisterschaften 
und Jugendbesten-
Kämpfe
Die Ausrichtung hatte der 1. Essener Judo-

klappte ausgezeichnet. Auch der japani-
-

Schreiben von ihm. Ebenso bekundete die 

und viele amtliche Stellen ihr lebhaftes 
Interesse an dieser Veranstaltung.

-
mäßig starken Beteiligung bis in die 
späten Abendstunden hinein. Und die 

-
lich verbessert hat.

Erinnerungsmedaille und ein Drittel der 

Ferdinand Michels, Pressewart

Die Landesmeister 1955:

PSV Essen

SWW Hamborn
-

born

Die Landesmeister 1955 Jugend:

Ratschläge großer Meister

-

Angriffe an Schnelligkeit gewinnen. Wenn wir andererseits harten 

eigenen Bemühungen.
Meister Kano

-

Spezialist mit nur einer einzigen gekonnten Wurftechnik nicht zum 
-

sie mit dem Erlernen eines Spezialwurfes beginnen.
Yamaguchi (8. Dan)

-

die in ihren Bewegungen ebenfalls entsprechend eingesetzt werden 
-

-

kraftvoll und wirksam in der vorbeschriebenen Weise bewegen.
Oda (9. Dan)

-

-

Nagaoka (10. Dan)
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Jetzt erhältlich!

Der neue NWJV-Mund- 
und Nasenschutz
 
In Zusammenarbeit mit unserem Partner 
Sportartikel Wusthoff gibt es jetzt den neuen 
Mund- und Nasenschutz mit NWJV-Logo. 

Produktbeschreibung:
- 2 Stück Mund- und Nasenbedeckung (1 x 
blau/1 x weiß)
- NWJV-Logo auf einer Seite
- Material 100 % Baumwolle, einlagig
- umlaufende Gummibänder
- Unisex geschnitten für Damen und Herren
- wiederverwendbar
- waschbar bei 60 Grad
- Made in EU
Keine Schutzstufe nach FFP oder EN!

Bestellungen online über
http://sportartikel-wusthoff.eu/
(auf das T-Shirt „Judo Is My Home“ klicken)

Preis: 7,00 € je Set,
ab 10 Stück: 6,00 € je Set

Für die Funktionsträger des NWJV gibt es 
einen Rabatt von 25 Prozent. Jeder NWJV-
Funktionsträger kann den erforderlichen 
Rabattcode bei seinem Ressortleiter oder per 
E-Mail bei der NWJV-Geschäftsstelle erfra-
gen. Nach Eingabe des Codes verringert sich 
der Preis im Online-Shop um die 25 Prozent.



Der Budoka 10/2020 27

Original & FälschungOriginal & Fälschung
Lösung aus Heft 9/2020, Seite 25

S E N S E I Z P K Q W O B I N M T E B K
C A W R K P J U S O M C V W H G H U T O
V B W E R P O I A I K O N B A N W A I D
N M Z V R O R K Y W S F E F N V W Z T O
T K J H D N R A O W Q C V S T S S D A K
A S U B B E A S N D F G H K E L J S H A
H I D A R I F D A D W H J K I N S A N N
X C O V D W E F R L O Z U W E R T N Z P
Y T D W B N W D A W K R G T F B N K M T
P M O B A G K W F T Z B I N A V D A P O
M N R R Z U U E W S S C H W U T S K V M
B D G H I U Z R P I M H J K D I A U P O
K R W D S C U T D W V B I S O N T M Q O
E D D T A I S O A H S K K D J G H K I P
N H W P X C H S X A A B A N O M R T W Z
D W U K E M I P K Z U J M T K J I J D S
O E T A S W O Y A S U M I N A S A I H H
H J W K S X S Z C V I P W M S X A V T I
B C H E B S Y I R Z H C R Z E P P O U A
T W C X T O K E T A K S W T S U K U R I

Wortsuche

In unserer Tabelle sind zahlreiche japanische (Judo)Begriffe versteckt. Diese können sowohl senkrecht, waagerecht oder auch diagonal angeord-
net sein. Wer findet die nachfolgenden Begriffe? Die Lösung gibt es im nächsten „Budoka“.

DOJO
HAJIME
HANTEI
HIDARI
IPPON
JUDO
KAKE
KATA
KENDO

KINSA
KODOKAN
KONBANWA
KUZUSHI
OBI
OYASUMINASAI
RANDORI
SANKAKU
SAYONARA

SENSEI
SHIAI
SHIDO
TAISO
TATAMI
TOKETA
TORI
TSUKURI
UKEMI



NWJV-Newsletter 
- schon abonniert?

YouTube
www.youtube.com (NWJV)

Zur Bestellung des NWJV-Newsletters einfach eine E-Mail an 
newsletter@nwjv.de schicken!

Der NWJV-Newsletter erscheint immer zur Monatsmitte. Alle bishe-
rigen Newsletter finden Sie auf der NWJV-Webseite www.nwjv.de 
unter Infoleiste/Newsletter.

Der NWJV in den 
Sozialen Medien

Instagram

Facebook
www.facebook.com/judoverband

Die NWJV-Webseite

www.nwjv.de
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Autoren: Dirk Mähler und Marcus Temming 
Fotos/Video: Paul Klenner

KKRAFTTRAINING   RAFTTRAINING          118       118
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Hier gibt es den
Videoclip zu dieser 
Folge:

Sit-up mit der T-Stange

Die Folgen 1 bis 100 der Serie zum Krafttraining gibt es jetzt 
zum Download auf der NWJV-Webseite unter

Auf dem Rücken liegend die T-Stange am 
oberen Ende mit beiden Händen grei-
fen. Bei angewinkelten Beinen den 
Rumpf in die sitzende Position he-
ben und dabei die Hantel gleich-
zeitig nach oben drücken. Die 
Bewegung sollte fließend und 
die Arme am Ende der Bewe-
gung gestreckt sein. Mit dem 
Oberkörper langsam wieder 
in die Ausgangsposition zu-
rückkehren und die Stange 
kontrolliert mit absenken.

Bei Rückenschmerzen soll-
te die Übung nicht ausge-
führt werden. Dann besser 
auf Stabilitätsübungen zu-
rückgreifen!

15-20 Wiederholungen
mit 3-4 Sätzen
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Die Budo-Praktiken           Folge 5
Eine Untersuchung über die japanischen Kampfsportarten:
Kendo, Judo, Aikido und Karate
Diplomarbeit von Wolfgang Hofmann, Köln

Diese Arbeit, die unser Fachorgan in einer Serie von Fortsetzungen abdrucken wird, entstand als Diplomar-
beit im Frühjahr 1966 an der Deutschen Sporthochschule in Köln. Das Thema wurde in dieser globalen Pro-
blemstellung von Professor Körbs, Lehrstuhlinhaber für „Me thodik" und „Geschichte der Leibeserziehung" 
akzeptiert, weil bisher eine das Gemeinsame und die gleichen Wurzeln herausstellende Untersuchung der 
Kampfsportarten Judo, Kendo, Karate und Aikido fehlte.

(aus: Judo, Karate, Aikido - Offizielles Fachorgan
des Deutschen Judo-Bundes e.V., 7/1968)

d) Technik

Angriff und Verteidigung in einem Kendokampf gehen von den fünf 
möglichen Arten, wie das „shinai“ gehalten werden kann, aus. Von 
diesen fünf sind drei Haltungen (kamae) besonders wichtig:

1. „chudan no kamae“ oder kurz „chudan“: Das „shinai“ wird vor den 
Körper gehalten, die Augen bilden mit der Schwertspitze (kissaki) 
und dem  Zentrum  des  Gegners eine Linie. Die „chudan“-Position ist 
die häufigste, und aus ihr entwickeln sich die meisten Kombinationen.
2. „jodan no kamae“ oder  kurz „jodan“: Das „shinai“ wird über den 
Kopf gehalten, die Spitze zeigt nach rechts hinten. Diese Position ist 
sehr offensiv und leitet oft einen stürmischen Angriff ein.
3. „gedan no kamae“ oder kurz „gedan“: Das  „shinai“ – rechte  Hand  
immer über der linken – wird vor dem Körper nach unten gehalten. 
„gedan“ ist als defensive Position, die nicht lange gehalten werden soll, 
gebräuchlich.

In der Schulung der Basistechniken und Bewegungen nehmen der  
Griff am „shinai“ und die Fußarbeit einen großen Raum ein. Bei-
des wird geschult im sogenannten „suburi“ – während des Vor- und 
Zurückgehens, das mehr ein Gleiten als ein Gehen ist, wird mit dem 
„shinai“ jeweils ein Schlag zum „men“ des imaginären Gegners aus-
geführt. Die Trainingsart des „suburi“, die dazu erzieht, die „shinai“-
Führung mit der Körperbewegung übereinstimmen zu lassen, wird 
als so wichtig angesehen, dass sie auch noch von Meistern als Auf-
wärm-Übung durchgeführt wird.

Neben dem „suburi“ spielt in der Ausbildung und im Trainingspro-
gramm eine zweite vorbereitende Übung eine große Rolle: unzählige 
Wiederholungen des gleichen Schlages gegen einen immer wieder in 
der gleichen Art verteidigenden Gegner,  das sogenannte „kirikaeshi“. 
Diese Übungsform, die ausgeführt werden muss, ,,bis der Angreifer 
geistig und körperlich erschöpft ist“, ist typisch für die Budo-Prakti-
ken (siehe dazu IV. Teil: d): Das Wesen der japanischen Übung).

Die Techniken werden in zwei große Gruppen eingeteilt: offensive, 
direkte Angriffstechnik (shikake-waza, shikake wörtlich = anfangen)  
und Techniken, bei denen der eigene Angriff erst als Antwort auf die 
Aktion des  Gegners  erfolgt  (oji-wasa, ojiru wörtlich = beantworten, 
auf etwas eingehen).

Nach Sasamori, Warner werden die „shikake-waza“ – auch definiert 
als Techniken, bei denen der Schlag unter Ausnutzung der Unacht-
samkeit des Gegners angebracht wird – siebenmal unterteilt:

1. „harai-waza“: Techniken, bei denen das „shinai“ des Gegners erst 
pariert oder weggefegt (harai = fegen) wird, um freie Bahn für den 
eigenen Schlag zu haben.
2. „nidan“ oder „sandan-waza“. War die erste Technik erfolglos, wird 
sofort mit dem zweiten Schritt (wörtlich = nidan) und dem dritten 
Schritt (wörtlich = sandan) weiter angegriffen.
3. „debana-waza“: Unter diesem Namen werden die Techniken zu-
sammengefasst, die den Gegner dann überraschend treffen, wenn er 
selbst gerade eine Aktion beginnt oder beendet (debana heißt wört-
lich heraustreten und impliziert überraschen).
4. „hiki-waza“: Drücken beide Kämpfer nahe aneinanderstehend ihre 
„shinai“ gegeneinander, so ist kein Platz zum Schlagen. In einer sol-

chen Situation zieht man sein „shinai“ mit einem gleichzeitigen Rück-
wärtsschritt weg (hiku = ziehen) und greift an.
5. „katsugi-waza“: Das „shinai“ wird weit zurück hinter die Schulter 
geführt und aus dieser Stellung, die den Gegner locken soll, zum An-
griff geführt (katsugu = schultern).
6. „jodan-waza“: Alle Techniken, die aus der offensiven „jodan no ka-
mae“ heraus gestartet werden, werden hier zusammengefasst.
7. „kata-te-waza‘;: Bei diesen Techniken lässt eine Hand das „shinai“ 
los, so dass aus einer größeren Entfernung der Schlag fast „geworfen“ 
werden kann (kata-te-waza wörtlich = Ein-Hand-Technik).

Die „oji-waza“ werden in vier 
Gruppen unterteilt. Die Tech-
niken dieser vier Gruppen 
haben gemeinsam, dass die 
Aktion des Gegners nicht nur 
abgewehrt und darauf einge-
gangen, sondern in jedem Fall 
zum Schluss wieder angegrif-
fen wird. Ein „Nur blockieren“ 
widerspricht dem Geist des 
Kendo.

1. „suriage-waza“: Der An-
griff des Gegners wird durch 
das nach oben geführte „shi-
nai“ abgewehrt und direkt 
mit einem Schlag beantwortet 
(suriageru = nach oben abrut-
schen).
2. „uchiotoshi-waza“: Der An-
griff des Gegners wird durch 
Herunterschlagen des „shinai“ 
und sofortigen Gegenschlag 
gestoppt (uchi-otosu = herun-
terschlagen).

3. „kaeshi-waza“: In dieser Gruppe sind die eigentlichen Kontertech-
niken zusammengefasst (kaeshi = kontern). Der Angriff wird mit dem 
„shinai“ blockiert und unter Ausnutzung der Reflexe und der schwa-
chen Position des Gegners erwidert.
4. „nuki-waza“: Bei diesen Techniken lässt man den Schlag des Geg-
ners primär durch die Bewegung des eigenen Körpers leer  laufen und 
greift dann an (nuku = weglassen).

Die Technik scheint kompliziert, denn für jede Gruppe existieren na-
türlich mindestens vier, oft mehr Ausführungsmöglichkeiten. Sie ist 
aber nicht so detailliert, dass das Interesse zum Studium von vornhe-
rein zum Erlahmen verurteilt ist. Kendo ist eine Kunst und erfordert 
ein lebenlanges Studium, aber relativ schnell wird auch der Anfän-
ger, sobald er kämpfen kann, mitgerissen. Mehr als das europäische 
Fechten dient Kendo der harmonischen, nach Carl Diem „katzenar-
tigen“ Ausbildung des Körpers; neben seinen erzieherischen Werten 
ein Grund dafür, es auch in das Sportprogramm der Frau in Japan 
aufzunehmen.

Kendo-Requisiten in Ruhestellung
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2. Judo
a) Geschichtliche Entwicklung

Der Ursprung des Judo verliert sich keineswegs in mythologischer 
Vorzeit, wie viele Autoren behaupten. Mit dem Jahr 1883 und der Er-
öffnung einer Judo-Schule durch Jigoro Kano in Tokio tritt der Name 
und die Kunst, die wir heute darunter verstehen, zum erstenmal in 
Erscheinung: Auch die Quellen, aus denen Kano (1860-1938) die Ide-
en für ein neues Selbstverteidigungssystem schöpfte, sind noch klar 
überschaubar. Die Diskussion entbrennt erst darüber, wer maßgebli-
chen Anteil an der Entwicklung oder „Erfindung“ eines Systems von 
Griffen, Hebeln, Würfen und Stößen hatte, das dann ein Teil der kör-
perlichen Ausbildung der japanischen Bushi wurde. Die Diskussion 
ist fruchtlos, weil wirklich stichhaltige Beweise über den Ort und die  
Art der Entstehung nicht beizubringen sind. Mythen, Legenden, zu 
angeblich beweisenden Geschichten gewordene Wunschträume sind 
unentwirrbar gemischt. Zum Beweis, dass schon in vorgeschichtli-
cher Zeit die Kenntnis eines Selbstverteidigungssystems vorhanden 
gewesen sein muss, wird von den Verfassern des Kapitels „Judo-Ge-
schichte“ immer der Kampf der Götter Nomi no Sukune und Kuyeha-
ya zitiert, der in der ältesten japanischen Geschichtsquelle, dem 720 n. 
Chr. geschriebenen Nihonshogi, beschrieben ist: ,.Nach der Schilde-
rung dieser ältesten japanischen Quelle  soll  Sukune dem Kuyehaya in 
die Rippen getreten, die Hüfte gebrochen und schließlich umgebracht 
haben.“1

So wie dieser Kampf, der 220 v. Chr. stattgefunden haben soll, ge-
schildert wird, war er ein reiner Kräftevergleich, ohne Zeugnis für ein 
bestimmtes System zu geben; und so nehmen die Sumokämpfer, die 
schwergewichtigen japanischen Ringer, denn auch diesen Kampf als 
ersten Sumokampf für sich in Anspruch. Mit der steigenden Bedeu-
tung der Kriegerklasse der Bushi seit dem 11. Jahrhundert entwickel-
ten sich auch deren Kampftechniken, zu denen neben Bogenschießen, 
Speerwerfen und Fechten auch eine Selbstverteidigung beim Kampf 
Mann gegen Mann gehörte. Es ist einleuchtend, dass unter den Um-
ständen, wie sie in Japan um die Zeit der „Samurai-Herrschaft“ vorla-
gen, die Entwicklung von Kampftechniken ein allgemeines Anliegen 
war und nicht die Erfindung eines einzigen gewesen sein kann. Die 
Behauptung, Ju-Jitsu oder Yawara oder Tai-Jutsu oder Kempo – der 
Namen, die aber nur die Technik des Kampfes Mann gegen Mann be-
zeichnen, sind viele – sei ein Import des Arztes Chin Genpin aus dem 
China zur Zeit der Ming-Dynastie, lässt sich auch nicht beweisen. 
Auch die These, die Kunst sei von dem Arzt Yoshitoki aus Nagasaki 
entwickelt worden, scheint nur gut erfunden zu sein; Yoshitoki habe 
beobachtet, wie eine mit Schnee beladene Weide, deren Zweige sich 
nach unten bogen, den Schnee abgleiten ließ und so dem Schicksal 
stärkerer Bäume, deren Zweige geknickt wurden, entging.

Überall wo gekämpft wird, hat sich unter Zuhilfenahme der Hebelge-
setze und der Kenntnis der Schwächen des Körpers ein System entwi-
ckelt, das  über das Niveau eines reinen Kräftevergleichs hinausging: 

Zur gleichen Zeit, als der Kampf Mann gegen Mann – Ju-Jitsu – zum  
erstenmal in eigens dafür errichteten Schulen den jungen Samurai 
vermittelt wurde (Gründung der Take-uchi-Schule um 1532), entwi-
ckelten die deutschen Landsknechte die gleichen Techniken, wie aus 
den Holzschnitten des Fabian von Auerwald in seiner „Ringerkunst“ 
und den von Dürer illustrierten Fechterhandbüchern zu entnehmen 
ist. Dr. Martin Vogt hat schon 1905 darauf hingewiesen2, in welch ver-
blüffendem Maße die Bilder aus dem alten deutschen Freiringen mit 
den Bildern in alten und damals neuen Ju-Jitsu-Texten übereinstim-
men.

Auch das „Grübleinringen“ des Mittelalters kannte Techniken, die 
sich nicht stark von den Ju-Jitsu-, Yawara- oder Tai-Jutsu  Techniken 
unterschieden.3 Aber während dieser „Sonderart, diesem geselligen 
Stück und Teil aus der reichen deutschen Ringkunst“4 nur eine ge-
bietliche und zeitlich begrenzte Bedeutung zukam und die „Tricks“ 
der Landsknechte bald wieder vergessen wurden, verbreiteten sich die 
Ju-Jitsu -Schulen seit der Tokugawa-Zeit über das ganze Land. Unter 
diesen Schulen waren die berühmtesten die schon erwähnte „take-
uchi-ryu“ (ryu = Schule, Richtung), die „kito -ryu“, ,,sekiguchi-ryu“, 
die „tenkami-shin -ryu“, die „yoshin-ryu“. Diese Schulen rivalisierten 
miteinander und hüteten ihre Techniken eifersüchtig, leisteten aber, 
durch die Konkurrenz angestachelt, so wertvolle Entwicklungsarbeit, 
dass daraus ein System entstehen konnte, das „die Niederwürfe und 
Haltegriffe in einer Mannigfaltigkeit entwickelt (hat), der im Abend-
land nichts auch nur annähernd Gleichwertiges gegenübergestellt 
werden konnte.“5

Das in der Tokugawe-Zeit blühende Judo geriet mit der Meiji-Restau-
ration und den großen Reformen, die die soziale Struktur des Landes 
völlig veränderten, an den Rand des Unterganges. Die Verbissenheit, 
mit der die japanische Jugend versuchte, das Wissen des Westens auf-
zuholen, führte zu einer vorübergehenden Ablehnung der eigenen 
Tradition und schuf einen auch nachts noch studierenden, blassen, 
körperlich leistungsschwachen Typ eines jungen Menschen.

Der deutsche Professor Dr. Erwin Bälz, zu jener Zeit Lehrer an der 
kaiserlichen Universität in Tokio, der den traurigen körperlichen Zu-
stand seiner Studenten öffentlich anprangerte, ermunterte den jungen 
Studenten Jigoro Kano zum Studium der überkommenen martiali-
schen Künste. Kano lernte bei verschiedenen Meistern, hauptsächlich 
bei Fukuda Hashinosuke und Iso Masatoma der „tenkami-shin-ryu“ 
und bei Kubo Tsumetara der „kito-ryu“, besuchte jedoch auch alle an-
deren Schulen, die er erreichen konnte, und eröffnete dann, mit 23  
Jahren, seine eigene Schule im Esho-Tempel in Shitaya, einem Stadt-
teil von Tokio. Er nannte die Schule „ko-do-kan“ (Schule  zum Stu-
dium des Weges), lehrte in ihr Judo (sanfter Weg) und deutete damit 
an, dass über die Technik hinaus das Studium eines Weges – des Le-
bens – mit ethischen Forderungen an den Schüler unterrichtet wird. 
Da in seiner Schule zum erstenmal nicht nur einige Spezialtechniken 
geübt wurden, wie es bis dahin Brauch an den Schulen gewesen war, 
errangen seine Schüler bei Kämpfen gegen andere Schulen und bei 
dem Kampf zur Bestimmung des Lehrers für die Polizei überzeugen-
de Siege. Wie das wiederauflebende Kendo wurde Judo in das Pro-
gramm der Leibeserziehung der Schulen aufgenommen (Kano selber 
war zeitweilig Leiter eines Lehrerseminars) und erfuhr so einen un-
geahnten Aufschwung. Wieweit der Aufschwung der Persönlichkeit 
Professor Kanos zu verdanken ist, der als IOC-Mitglied weltweite Rei-
sen unternahm und allgemein als Begründer des modernen Sports in 
Japan gilt, ist noch nicht untersucht worden.

Nach den Zweiten Weltkrieg und dem zeitweiligen Verbot durch die 
Amerikaner wurde Judo 1950 wieder an den Schulen eingeführt. 
An den Gymnasiumsmeisterschaften von 1963 beteiligten sich 3000 
Schulen. Das internationale Judo hat sich trotz der Arbeit einiger ja-
panischer Lehrer vor dem Zweiten Weltkrieg erst seit 1950 sprunghaft 
entwickelt, eine Tatsache, die in den ersten Weltmeisterschaften 1955 
ihre Bestätigung fand.
 (Fortsetzung folgt)
1 Kudo, Kazuo: ,,Judo-Kyokasho“, Tokio, 1955, Seite 12
2 Vogt, Dr. Martin: ,,Ju-Jitsu der Japaner - das alte deutsche Freiringen“. Eine kulturhis-
torische Studie. Wissenschaftliche Beilage zum Jahresbericht des königlichen Theresien-
Gymnasiums, München, 1908/9
3 Minkowski, Helmut: .,Das  Ringen im Grüblein“, Stuttgart, 1963
4 ebenda Seite 46
5 Frantzen, Heinrich: .,Theorie und Praxis des Judo von Harrison“, Köln, 1951, Vorwort 
Seite 9.

Eine packende 
Szene bei den 
Kämpfen um 

die Japanische 
Meisterschait
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Prüferlizenzlehrgang – 
9. Staffel – im Dojo des 
Bushido Mülheim
Nach fast fünf Monaten Ausfall aller Lehrgänge des Deutschen Jiu 

-

-

-

und Vereinsmitglieder sich im heimischen Dojo wiedersehen können: 
-

nachgehen zu können. Dieser Lehrgang ist ein weiterer Schritt.

In der anschließenden Diskussionsrunde wurden sodann die grund-

Rahmen von Prüfungen angesprochen. Nach einer konstruktiven Dis-

-
-
-

geist und Motivation sollten als „innere“ Voraussetzungen sichtbar 

Bestandteil von mehreren. Hier werden ihm unter anderem praktische 

-

-

differenziert sein müssen und dass sie alle Ebenen des Prüfens und 

Beengte 
Situation

Vom Stuhl weg
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-

-
tuationen angepasst werden. Dieter Mäß gab allen Spielraum für die 

-

schnellen Phasenwechsels gaben alle noch einmal alles.

-

-
lich falsch eingeschätzt und vieles falsch abgespeichert.

wichtig für die eigene Weiterentwicklung sind. Aber auch der offe-

lernen alle.
Text: Dieter Mäß

Fotos: Dirk Lunnemann

Raum gewinnen

Bedrängt werden 
... aktiv sein ...

Stuhabwehr
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Verlängerung der 
Lehrbefähigung 
beim TV Eichen 
Unter Berücksichtigung der Corona-Schutzmaßnahmen wurde im 

-
-

-

optimalen Beschulung der beiden Prüfungsfächer im Hinblick auf 

Schritt in Richtung Wiederaufnahme des Lehrgangswesens in NRW.
NWJJV
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Wilfried Peters

Moderner Kampfsport
Taekwon-Do
bis zum 1. Dan (Schwarzgurt)

Teil 2

-
-

-

-
-

sportlichen Erfahrungen angepasst. Der Sport lebt von den aktiven 

der Weiterentwicklung. Auf diese Weise konnte im Westen der mo-
derne Sport-Wettkampf mit Schutzausrüstung entstehen. Schon 

-

-
nen Stil – besonders im Wettkampf – zu entwickeln.“

-
-
-

-

-

einem Spiel bzw. Spektakel verfälscht und andererseits gültige über-

Was bedeutet „Do“ in der Kampfsportpraxis?

-

der asiatischen Philosophie und die Befähigung zu besonderen Leis-
tungen durch Mobilisierung „geistiger Energie“.

-

-

-

-

-
trägen kaufen. Man muss stattdessen Beitrag bezahlen und sich jah-

-
-

-
per zu beherrschen.

(aus dem Buch: Moderner Kampfsport 1 Taekwon-Do bis zum 1. Dan (Schwarz-
gurt), Neuauflage 2018, von Wilfried Peters; weitere Informationen unter www.
budo-sport-report.de)
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-

-

-

-

-

Jede Beschreibung mit Worten ist unzureichend.

-

-

-

-
gessen (vgl. C. Wiedemeier im Vorwort). Sie vermittelt ein spirituel-

Ein Beispiel zum besseren Verständnis: Ein erfolgreicher Bruchtest 
kann zu diesem Erlebnis führen. Die Sekundenbruchteile vom Be-
ginn der Aktion bis nach dem Zerspringen des Brettes werden oft 

erfolgreichen Bruchtest manchmal etwas benommen. Dieses Erlebnis 
könnte man als Meditation bezeichnen; es kann ähnlich auch in an-
deren Lebensbereichen auftauchen. Alle diese Ausführungen können 
den Begriff des Do nicht erschöpfend darstellen. Wer tiefer in diese 

Wie alt ist der Kampfsport?

seine buddhistische Lehre zu verbreiten. Zum Schutz gegen Räuber 
und Banditen erdachte er sich eine Selbstverteidigungsform. In China 

verbreiten. Daraus entwickelten sich dann verschiedene Stile. So be-
-

auf ein bestimmtes Land oder einen bestimmten Meister festzulegen.

-
bare Entwicklungsgeschichte einig geworden. Wahrscheinlich sind 

-
zehnte an. Immerhin brauchten die Menschen damals Jahre für größe-

wie heute.

-
-
-

-
-

zurückgeführt.

In den einzelnen Ländern sind dann etwa ab dem vorletzten Jahrhun-
-

Meistern und deren Schülern verbreitet worden. Als Begründer des 

-

-

Während schon seit Beginn dieses Jahrhunderts die alten japanischen 
-
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-

-

nichts weiter ist als ein Sammelbegriff für die vielen hundert chine-

mit dem Sport entwickelte. Der Wettkampf selbst ist seit dem auch 
bei uns revolutioniert worden.

weiter. Etabliert haben sich 

Vietnam und den Philippinen. 
Aus den traditionellen Stilen 
haben sich wettkampforien-
tierte Budoarten entwickelt 

-

-

Do ist eine der jüngeren 

auf den alten überlieferten 
-

sichtigung von eigenen Ideen 

-
-

stilen. Sie sind also vor dem 
Hintergrund ihrer langen Ent-
stehungsgeschichte in dem je-
weiligen Land zu betrachten. 
Entscheidend geprägt wurden 

-
heiten des Landes und den körperlichen 
Voraussetzungen des jeweiligen Volkes 
(gutes Beispiel dafür ist das westliche 

-

bestimmten Land haben. Im Buch von 
Choi Hong Hi steht im Vorwort treffend: 

als rein koreanisch zu bezeichnen ist ge-

-

-

Wie alt ist das Taekwon-Do?

-

-
terentwickelt.

-

sogar verboten. Dank einiger alter Meister wurde sie dennoch unter 

heimlich weiter trainiert. Nach dem Abzug der Japaner bemühte man 

-

-

Chang-Hun Stil (Chang Hun ist sein Schriftstellername). Er basiert 
-

arbeitern entworfen worden sind. Durch Vorführungen von eigens 
dafür zusammengestellten Delegationen in vielen europäischen Län-

bekannt. Seit der Zeit gab es eine ereignisreiche und wechselhafte 
-

Weltverbandssitz in Wien.

Fortsetzung folgt!
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Dan-Vorbereitungslehr-
gänge Shaolin Kempo 
wurden nachgeholt

-

vertreten.

-

-

die anstehende Dan-Prüfung zu schaffen sein. Am Ende der intensi-

nach Hause.

-
nach durchgeführt wurde. Auch an diesem Samstagnachmittag waren 

schnell ins Schwitzen kamen.

Detlef und Rebecca führen vor Rebecca sieht genau hin
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-

danach sofort ans Eingemachte. Die nach dem Prüfungsprogramm 
große Anzahl vorgeschriebener Angriffe wurde in den folgenden 

-
schult. -
ter eines jeweiligen Angriffs und deren Verteidigung bis ins kleinste 
Detail erklärt und demonstriert zu haben. Es wurde immer wieder auf 
die primäre und wichtige Maßnahme des Sichern der angreifenden 

eines Angriffs mit einem Messer und der Versuch gegen derartige 
Angriffe zu widerstehen wurde betont.

-

ausführlich und zur Zufriedenheit aller beantwortet. Mit dem Applaus 
-

schützen.

Es funktioniert, die Freude ist groß
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Die Teilnahme richtet sich nach den 
jeweils gültigen Ordnungen.

Mit der Meldung zu einer Veranstal-
tung erklären sich die Teilnehmer mit 
der elektronischen Speicherung ihrer 
wettkampfrelevanten Daten und deren 
Veröffentlichung in Aushängen, im 
Internet und in sonstigen Publikationen 
des DJB sowie dessen Untergliede-
rungen einverstanden. Gleiches gilt für 
Bilddokumentationen.

 JUDO AUSSCHREIBUNGEN

LAND
NEUER TERMIN !

Verbandsjugendtag des NWJV
Ort: Sportschule Wedau, Friedrich-Alfred-Allee 
15, 47055 Duisburg, Tagungsraum unter der 
Aula.
Tag: Sonntag, 29. November 2020.
Zeit: 10:00 Uhr, Stimmausgabe: 9:15 bis 9:45 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Begrüßung der Gäste und Mitglieder
3. Stellung eines/r Protokollführers/in
4. Feststellung der Stimmberechtigung
5. Genehmigung der Tagesordnung
6. Genehmigung des Protokolls vom 17.11.2019
7. Berichte der Vorstandsmitglieder, Landestrai-
ner und Bezirke
8. Aussprache zu den Berichten
9. Finanzbericht 2019
10. Wahl eines Versammlungsleiters
11. Entlastung der Jugendleitung
12. Anträge
      a) Jugendordnung
      b) NWJV-Wettkampfordnung
      c) weitere
13. Verabschiedung des Haushaltsentwurfes 2021
14. Planungen 2021
15. Verschiedenes

Anträge müssen bis zum 1.11.2020 in der 
NWJV-Geschäftsstelle vorliegen.

Die Delegiertenmeldung zum Verbandsjugend-
tag muss bis zum 18.10.2020 in der NWJV-
Geschäftsstelle, Postfach 10 15 06, 47015 
Duisburg, E-Mail: Erik.Goertz@nwjv.de (einge-
scannt) vorliegen (oder per Fax: 02 03 / 73 81 
- 6 24). Der Vordruck zur Delegiertenmeldung 
steht auf der NWJV-Webseite zum Download 

jugend/delegiertenmeldung_verbandsjugendtag.
pdf

Anreisehinweise: Die Friedrich-Alfred-Straße 
wurde umbenannt in Friedrich-Alfred-Allee! 
Die Navigationssysteme weisen möglicher-
weise noch die Friedrich-Alfred-Straße (47055 
Duisburg-Neudorf-Süd) aus!
- A 3 bis Ausfahrt Duisburg-Wedau, aus Rich-
tung Köln kommend links, aus Richtung Ober-
hausen kommend rechts, der Straße folgen und 
vor der Unterführung links, bis zum Ende fahren 
(Kalkweg), dann links, dann 2. Ampel links 
(Friedrich-Alfred-Allee);
- A 40 bis Kreuz Duisburg, dort auf die A 59 in 
Richtung Düsseldorf, Ausfahrt Wanheimerort 
und in Richtung Stadion fahren, an der Ampel 
rechts und dann nächste Ampel links (Friedrich-
Alfred-Allee). Die Sportschule Wedau liegt nach 
150 m auf der rechten Seite.
- Anfahrt mit ÖPNV: ab Hbf. Duisburg Bussteig 
Ost in Buslinie 934, oder Bussteig West Linie 
944 bis Haltestelle „Sportschule Wedau“ oder 
Weiterfahrt mit der S-Bahn Richtung Düsseldorf 
bis Haltestelle „Duisburg-Schlenk“ - von da aus 
10 Minuten Fußweg

Für die hier ausgeschriebenen Veranstal-
tungen lag uns bis zur Drucklegung keine 
Absage wegen der Corona-Pandemie vor. 
Bitte informieren Sie sich aktuell über die 
Webseite www.nwjv.de oder beim Ausrich- BEZIRKE

Düsseldorf
Bezirksjugendtag und Bezirks-
versammlung
Datum: Dienstag, 10. November 2020.
Zeit: 19:00 Uhr Bezirksjugendtag, 20:00 Uhr 
Bezirksversammlung.
Ort: Duisburg (Ort wird noch bekanntgegeben, 
hängt von Corona-Bestimmungen ab).

Tagesordnung Bezirksjugendtag:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls des BJT 2019
4. Feststellung der Stimmberechtigung
5. Wahl eines Protokollführers
6. Bericht Bezirksjugendleitung
7. Berichte, Probleme der Kreise und Aussprache
8. Wahl eines Versammlungsleiters
9. Entlastung Bezirksjugendleitung
10. Losen der Kreise
11. Vergabe von Meisterschaften
12. Vergabe von Turnieren
13. Anträge
14. Verschiedenes

Tagesordnung Bezirksversammlung:
1. Begrüßung der Teilnehmer
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls 2019
4. Feststellung der Stimmberechtigung
5. Wahl eines Protokollführers
6. Bericht Bezirksfachwart/Bezirksfrauenwartin/
KR-Obmann
7. Berichte, Probleme der Kreise und Aussprache
8. Wahl eines Versammlungsleiters
9. Entlastung Bezirksfachwart/in
10. Losen der Kreise
11. Vergabe von Meisterschaften (BEM Männer 
und Frauen)
12. Vergabe von Turnieren
13. Anträge
14. Verschiedenes

Anträge müssen bis vier Wochen vor der Ver-
sammlung schriftlich an die Bezirksjugendlei-
tung bzw. den Bezirksvorstand gestellt werden.

WICHTIG! Da es passieren kann, dass wir eine 
Online-Veranstaltung durchführen müssen, 
muss sich bitte jeder Teilnehmer bei Christoph 
Hendrichs (christoph@psv-duisburg-judo.de) 
anmelden.
Es wäre gut, wenn sich die Kreise und Vereine 
absprechen, dass jeweils nur ein Vertreter(in) 
zur Versammlung kommt. Alle, die sich an-
gemeldet haben, bekommen eine Woche vor 
Beginn der Versammlung den Ort oder den Link 
zugeschickt.

 

NWDK
Offenes NWJV/NWDK-Kata- 
Turnier und Dieter-Born- 
Gedächtnispokal
Ausrichter: SC Arashi CoJoBo e.V., Geschäfts-
stelle, Postfach 75 32, 53075 Bonn, Tel.: 
0 22 27 / 90 89 27, E-Mail: roman.jaeger@
sc-arashi.de
Datum: Samstag, 28. November 2020.
Ort: Turnhalle des Collegium Josephinum Bonn, 
Kölnstr. 413, 53117 Bonn.

8:00 Uhr Hallenöffnung/
Registrierung. 9:00 Uhr Eröffnung. 9:15 Uhr 
Beginn der Wettbewerbe. ca. 17:00 Uhr Sieger-
ehrung (je nach Teilnehmerzahl früher).
Sportliche Leitung: NWDK-Lehrbeauftragter.
Wertungsrichter: werden durch den Ausrichter 
in Absprache mit dem NWDK eingeladen (drei 
Wertungsrichter je Matte).
Meldungen: ausschließlich über den Verein 
unter Angabe von Name, Vorname, Geburtsda-
tum, Graduierung, E-Mail-Adresse, Verein, Land 
sowie Angabe, ob Tori oder Uke und der Kata 
an den Ausrichter: info@sc-arashi.de
Meldegeld: 35,00 € pro Paar für die 1. Kata. 
Beim Start in mehreren Kata zusätzlich 10,00 
€ für jede weitere Kata (nur bei gleichen Start-
paaren). Das Meldegeld ist einzuzahlen bis zum 
22.11.2020, auf das Konto: SC Arashi CoJoBo 
e.V., IBAN: DE43330605920005150727, BIC:   
GENODED1SPW, Sparda-Bank West, Verwen-
dungszweck: Kata DB Pokal 2020 Startgeld, 
welche Kata, Name, Verein, Land. Bankbeleg ist 
vorzulegen.
Meldeschluss: 22.11.2020 (vorbehaltlich einer 
vorzeitigen Schließung der Teilnehmerlisten). 
Wettbewerbe: Nage no Kata U 18 (Gruppen 
1 - 3), Nage no kata, Katame no kata, Kime 
no kata, Kodokan goshin jutsu, Ju no kata und 
Koshiki no kata.

 Das Kata-Turnier wird auf 
-

und ist mit Tatami oder vergleichbarem Material, 

-
gen. Werden sie zusammen aufgebaut, beträgt 

-

und deutlich sichtbares Klebeband (ca. 10 x 50 

einer Entfernung von sechs Metern aufgeklebt 
und kennzeichnen die Startpositionen von Tori 

mit einem Streifen Klebeband gleicher Art und 
Größe gekennzeichnet.
Austragungsmodus: Es gelten die IJF/EJU - 
und DJB-Regeln. Jede/r Teilnehmer/in ist nur 
einmal je Kata startberechtigt (einmal als Tori 
und einmal als Uke). Das Turnier wird ohne 
Pools ausgetragen. Bei mehr als zehn Teilneh-
mern in einer Kata kann ein Finale der besten 
vier Paare der Vorrunde ausgetragen werden..
Hinweis: Für Kime no kata und Kodokan goshin 
jutsu sind als Waffen nur Attrappen zugelassen, 
die eindeutig als solche erkennbar sind. Bei 

-
kation.
Startberechtigung: Alle Personen, deren 
Verband der IJF/EJU angeschlossen ist. DJB- 
Starter müssen einem Verein angehören, der 
Mitglied in einem Landesverband des DJB 
ist und einen gültigen DJB Mitgliedsausweis 
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(Judopass) besitzen. U 18: Jahrgänge 2003 und 
jünger, Mindestgraduierung 3. Kyu.
Ehrenpreise: Medaillen und Urkunden für die 
drei erstplatzierten Paare je Kata.
Dieter-Born-Gedächtnispokale: Das beste 
deutsche Nachwuchspaar der Veranstaltung 
erhält die Dieter-Born-Gedächtnispokale als 
ewige Wanderpokale. Die beste Leistung aus 
allen Kata wird als Prozentsatz der erreichten 
zu der jeweils möglichen maximalen Punktzahl 
ermittelt. Voraussetzungen für den Nachwuchs-
preis für Tori und Uke: bisher kein Start für den 
DJB bei einer Kata-EM oder WM, bisherige 
Medaillengewinner bei Deutschen Kata-Meister-
schaften sind ebenfalls ausgeschlossen. U18:
Für die drei erstplatzierten Paare gibt es neben 
Medaillen und Urkunden weitere Sonderpreise.
Teilnehmer/innen: Das Turnier ist offen, es 

-
band benötigt. Bei zu großer Teilnehmerzahl 
behält sich die sportliche Leitung die Möglichkeit 
vor, den Meldeschluss vorzuverlegen und die 
Teilnehmerlisten vorzeitig zu schließen. Der 
gültige DJB-Mitgliedsausweis mit aktueller DJB-
Beitragsmarke ist bei der Registrierung unauf-
gefordert von allen Teilnehmern vorzulegen.
Allgemeine Hinweise: www.sc-arashi.de
  

NWDK-Kata-Technik-Lehrgang 
mit Auswertung der Videoauf-
zeichnung des Turnieres vom 
Vortag
Ausrichter: SC Arashi CoJoBo e.V., Geschäfts-
stelle, Postfach 75 32, 53075 Bonn, Tel.: 
0 22 27 / 90 89 27, E-Mail: roman.jaeger@
sc-arashi.de
Datum: Sonntag, 29. November 2020.
Ort: Turnhalle des Collegium Josephinum Bonn, 
Kölnstr. 413, 53117 Bonn.

9:00 Uhr Hallenöffnung.   
9:30 - 11:00 Uhr 1. Einheit. Pause. 11:30 - 13:00 
Uhr 2. Einheit. 13:00 Uhr Abschlussbespre-
chung.
Zielsetzung: Zeitnahe Rückmeldung, wieso 
welche Fehler (lt. IJF-EJU-Regelwerk) gegeben 
werden mussten, und wie selbige zu beseitigen 
sind (Übungsphase vor Ort). Schulung und 
Leistungssteigerung der Paare.
Referenten: Sebastian Frey, IJF-/EJU-Wer-
tungsrichter und DJB-Kata-Referent, Karl-Heinz 
Bartsch, IJF-/EJU-Wertungsrichter und Mitglied 
der DJB-Kata-Kommission, Dr. Stefan Bern-
reuther, IJF-/EJU-Wertungsrichter und Mitglied 
der DJB-Kata-Kommission, Dr. Magnus Jezus-
sek, IJF-/EJU-Wertungsrichter und Mitglied der 
DJB-Kata-Kommission, Josè Pereira-Rodriguez, 
EJU-Wertungsrichter, DJB-Ebene: Unterstüt-
zung Aus- und Weiterbildung Kata-Wertungs-
richter und Athleten, Coaching, Roman Jäger, 
DJB-Bundes- und Landeskatabewerter.
Teilnehmerkreis: Alle interessierten Teilnehmer 
des Vortages.

Meldungen: ausschließlich über den Verein 
unter Angabe von Name, Vorname, Kata an den 
Ausrichter: info@sc-arashi.de
Es kann nur eine Kata -pro Paar- vom Vortag 
analysiert werden.
Teilnahmegebühr: 30,00 € pro Paar. Die 
Teilnahmegebühr ist einzuzahlen bis zum 
22.11.2020 auf das Konto: SC  Arashi CoJoBo 
e.V., IBAN: DE43330605920005150727, BIC:  
GENODED1SPW, Sparda-Bank West, Verwen-
dungszweck: Lehrgang 2020, Name, Vorname, 
Kata. Bankbeleg ist vorzulegen.
Meldeschluss: 22.11.2020 (vorbehaltlich einer 
vorzeitigen Schließung der Teilnehmerlisten).
Ablaufmodus: Die Referenten/Wertungsrichter 
des Turnieres analysieren mit Hilfe der Bewer-
tungsbögen und anhand der Videoaufzeich-
nungen die Kata (des Vortages). Die an dem 
Lehrgang teilnehmenden Paare werden einzeln  
korrigiert (gravierende Fehler zuerst und je nach 
Zeitfenster möglichst viele weitere). Während 
der anschließenden Übungsphase des Paares 
erfolgt die Analyse des nächsten Paares (usw.).
Diese Phase ist in zwei Einheiten a 1,5 Stunden 
mit einer Pause aufgeteilt. Jeder Referent ist für 
eine Kata verantwortlich, welche er am Vortag 
mitbewertet hat. Dadurch ist die Anzahl der 
Teilnehmer pro Referent auf maximal fünf Paare 
begrenzt.
Teilnehmer/innen: Die Zahl der teilnehmenden 
Paare ist begrenzt. Über die Teilnahme ent-
scheiden die zeitliche Folge der Anmeldungen 
und die rechtzeitige Zahlung der Teilnahmege-
bühr.
Allgemeine Hinweise: www.sc-arashi.de

Kreis Südwestfalen
Dan-Vorbereitungslehrgang
Ort: Dojo des JK Hagen, Heinitzstr.12, 
58097 Hagen, Tel.: 0 23 31 / 2 83 90, E-Mail: 
h.kletke@t-online.de und Dojo des TV Freuden-
berg, Krottorfer Str. 21 a, 57258 Freudenberg.
Termine: 10.10.2020 (Freudenberg), 
11.10.2020 (Hagen), 31.10.2020 (Freudenberg), 
07.11.2020 (Freudenberg), 08.11.2020 (Hagen), 
21.11.2020 (Freudenberg), 22.11.2020 (Hagen), 
05.12.2020 (Freudenberg), 06.12.2020 (Hagen).
Zeit: 12:00 - 14:00 Uhr in Hagen; 10:00 - 12:30 
Uhr in Freudenberg.
An den Dan-Prüfungen in NRW kann bis zum 
31.12.2020 auch ohne den sonst erforderlichen
Kampfrichterlehrgang teilgenommen werden. 
Der Lehrgang sollte aber 2021 nachgeholt 
werden.
Prüfung: Samstag, 12.12.2020 im Dojo des JK 
Hagen.
Teilnehmergebühr: 90,00 € (nur Tori, zu zahlen 
bis zum 08.11.2020).
Referenten: Manfred Halverscheid, 6. Dan, Ulla 
Loosen, 6. Dan, Harald Kletke, 6. Dan.

Jahreshauptversammlung der 
Dan-Träger
Ort: Dojo des JK Hagen, Heinitzstr. 12, 58097 
Hagen, Tel.: 0 23 31 / 2 83 90, E-Mail: info@
sport-in-gym.de
Tag: Sonntag, 1. November 2020.
Zeit: Beginn 11:00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den KDV
2. Wahl eines Protokollführers
3. Feststellung der Zahl der Stimmberechtigten
4. Genehmigung der Tagesordnung und des 
Vorjahresprotokolls
5. Bericht des KDV für das Sportjahr 2020
6. Aussprache zu den Berichten
7. Wahl der Delegierten (Ersatzdelegierte)
8. Terminvergabe von Lehrgängen und Prü-
fungen für das Sportjahr 2021
9. Anträge (müssen bis spätestens 30.9.2020 
schriftlich beim KDV M. Halverscheid eingegan-
gen sein)
10. Verschiedenes

Vorbereitungslehrgang
3. bis 1. Kyu
Ort: Dojo der Judo-Freunde Siegen-Lindenberg 
e.V., Turnhalle Pestalozzi-Schule, Westerwald-
str. 50, 57074 Siegen.
Zeitplan: Samstag, 5. Dezember 2020, Beginn 
10:00 Uhr, Ende 16:00 Uhr. Sonntag, 6. De-
zember 2020, Beginn 10:00 Uhr, Ende 12:00 
Uhr. Prüfung: Sonntag, 6. Dezember 2020, ab 
12:30 Uhr.
Referenten: Hans-Werner Krämer, 7. Dan, 
Andrea Haarmann, 6. Dan, Jonas Ostermann, 
1. Dan.
Kosten: 35,00 € (25,00 € Teilnahmegebühr, 
10,00 € Prüfungsgebühr), zu Lehrgangsbeginn 
zu zahlen an den Ausrichter.
Meldungen: an Manuel Gabsa, Corvinusstr. 
44, 57074 Siegen, E-Mail: manuel.gabsa@
judofreunde-siegen.de
Meldeschluss: 15.11.2020.
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Ruhr Games gehen 2021
in Bochum an den Start

-

-
nalverband Ruhr (RVR) als Veranstalter ein innovatives Eigenfor-
mat für die Sportmetropole Ruhr geschaffen.

-

-

auf internationalem Niveau erlebbar und können direkt ausprobiert 
werden. Alle Angebote sind kostenlos.

-

ist ein zentrales Jugendcamp der Sportjugend NRW. Weitere Infor-
mationen zum Programm und zur Anmeldung werden im Winter 
bekanntgegeben.

-
dessportbund NRW ist als strategischer Partner eingebunden. Die 

Infos: www.ruhrgames.de

Fast 4.000 Freiwilligendienst-
leistende sind in das neuen 
Freiwilligenjahr gestartet

-

Sport und unterstützen Sportvereine und -verbände. Insbesondere 

wieder in Bewegung zu bringen.

und -verbänden. Der zwölfmonatige Einsatz erfolgt in Vollzeit in 

-

des organisierten Sports.

https://www.sportjugend.nrw/unser-engagement/ 
fuer-jugendliche-und-junge-erwachsene/freiwilligendienste

Der dsj-Bewegungskalender 
2021 ist da

Spiel und Sport. Aber neben dem Spaß an der Bewegung geht es 
-

Verantwortung zu übertragen und Mitbestimmung zu ermöglichen. 
-
-

www.dsj.de/mediencenter/bewegungskalender-2021



Neben der Matte

Kibaz mal anders:
 Vereinsförderung bis zu 600 € - Aktionszeitraum bis 31.12.2020

Sie suchen Ideen, um Familien oder Kindergruppen durch attrak-
tive Aktionen für Bewegung, Spiel und Sport zu begeistern?! Wir 
möchten Sie ermutigen, sich trotz coronabedingter Einschrän-
kungen an der Sonderaktion mal anders! zu beteiligen.

Das Konzept mal anders! besteht aus zwei Variationen – 
entweder ausgerichtet auf Familien oder auf Kindergruppen. Sie 
entscheiden, welche Variante besser zu Ihren  
gungen passt! Es werden jeweils zehn ausformulierte  
gungsspiele vorgeschlagen, auf den vermehrten Einsatz von 
Alltagsmaterialien verwiesen und konkrete Hinweise für die 
Planung und Durchführung gegeben. Die Kibaz-Variationen 
der Fachverbände können in vergleichbarer Form natürlich 
auch durchgeführt werden. So können Sie mit Ihrem Verein 

mal anders! sicher und verantwortungsvoll umsetzen.

Je nach Kibaz-Veranstaltungsformat (Eintagesveranstaltung oder  
veranstaltung) können Sie für Ihren Sportverein 400 € oder 600 € pro Antrag bei 
der Sportjugend NRW beantragen.

Wie ticken Jugendliche? 
Neue Studie zu den Lebenswelten 

der Jugendlichen

 
Die Deutsche Sportjugend ist Partnerin der aktuellen 
SINUS-Studie und kann nun aus den Ergebnissen, die als 

-
cen für die Zukunft des gemeinnützigen Sports ermitteln. 

Das Kapitel Sport wurde bereits 
analysiert und die Ergebnisse 
daraus vorgestellt: Ein Leben 
ohne Sport ist für die meisten 
Jugendlichen unvorstellbar. 

scannen

Ansprechpartner  „Neben der Matte“
Bei weiteren Fragen, Anregungen und Ideen zu diesen

Tel: 0203 7381-625
carina.hagen@nwjv.de 

Neue Zeitschrift für Kinder- und 
Jugendsport

Die 1. Ausgabe der Zeitschrift 
mit dem Titel “Forum Kinder- 
und Jugendsport – Zeitschrift 
für Forschung, Transfer und 
Praxisdialog”, erscheint 
Ende September 2020. Sie 
zeigt innovative Organisati-
onentwicklungsprojekte, wie 
beispielsweise im Themenfeld 
„Nachhaltigkeit“ beim Lan-
dessportverband Baden-Würt-
temberg oder Stellungnahmen 
und Interviews zum Thema 
„Digitalisierung“ oder „Fitness als Trend des Jugendsports“. 

Die Zeitschrift richtet sich an alle ehrenamtlichen und haupt-

Ein Abonnement kann unter zeitschrift_fkjs@dsj.de bestellt 
werden (49 € im Jahr). Weitere Fragen oder Anregungen 
bitte an dieselbe Mailadresse. 



Die neue NWJV-Kollektion
Jetzt bestellen bei Sportartikel Wusthoff, dem offiziellen Partner des NWJV

info@sportartikel-wusthoff.eu


